
12. Trinkgeld – wo und wie viel?

a) Lesen Sie den Text.

Das Trinkgeld ist in vielen Berufen fast ein
Teil des Gehalts oder Lohns. Es ist freiwil-
lig, und im Restaurant ist es im Preis ent-
halten. Für Freundlichkeit und Schnellig-
keit gibt es aber auch dort meist ein Trink-
geld. In Deutschland gibt man z.B. im
Restaurant bei gutem Service etwa 10 %
der Rechnungssumme. Der Wirt bekommt
allerdings kein Trinkgeld.

Im Hotel gibt man pro Nacht ein bis zwei
Euro, im Ferienhotel pro Woche ungefähr
fünf Euro. Der Herrenfriseur bekommt ein
bis zwei Euro, und beim Damenfriseur
liegt das Trinkgeld in der Regel zwischen
zwei und drei Euro. Bei Taxifahrern rundet
man meist auf den Eurobetrag auf. Wenn
er einen Koffer trägt, erhält er etwas mehr.

b) Wie viel Trinkgeld gibt man in Deutschland?
Tragen Sie die Informationen aus a) in die Tabelle ein, und ergänzen 
Sie Informationen über Ihr Heimatland.

Situationen

dreiunddreißig 33

Restaurant/Café Hotel Damenfriseur Taxi

Deutschland

Österreich 10-15 % 2 € pro Tag 5 % aufrunden

die Schweiz 10 % 1 SFr* pro Tag 10 % 10 %

Ihr Heimatland

5

10

15

c) Schreiben Sie einen Text über die Situation in Ihrem Heimatland im Vergleich mit
Deutschland, Österreich oder der Schweiz. Benutzen Sie dabei Redemittel wie:

ebenso wie in …/genauso wie in … bei uns in … gibt man auch …
im Gegensatz zu ��� …/anders man gibt (etwas/viel) mehr/weniger als in …
als in … X bekommt genau so viel wie in …

d) Lesen Sie Ihren Text vor.

13. Das stimmt so

a) Worum geht es in der Geschichte? Was meinen Sie?
b) Tobias erzählt von seinem Ferienjob als Kellner. Hören 

Sie, machen Sie sich Notizen, und vergleichen Sie.
c) Hören Sie noch einmal, und geben Sie den Text 

mündlich und schriftlich wieder. Kontrollieren Sie Ihren 
Text anhand der kopierten Vorlage. Kontrolle durch L. 

Gr. 6.-7.

* Schweizer Franken

Lara Zoß (21), Bedienung: „Am

Wochenende gibt’s am meis-

ten. Normal sind 25 Euro pro

Schicht. Einmal habe ich fünf

Euro bekommen.“ John Rana (20), Hotelpage: „Ich binMädchen für alles, das bringt schö-ne Trinkgelder, pro Schicht 10 bis40 Euro. Manchmal kriege ich ’nenZehner auf einen Schlag.“

Baltosik Leschek (36) fährt Taxi.
Seine Erfahrung: „Manche Leute
geben 10 bis 15 Euro bei einer
Tagestour. Manche geben gar nix.
Der Schnitt liegt bei fünfzig Cent.“ Charlotte Thies (48), Friseurin: „Es

hängt vom zufriedenen Kunden
ab. Einmal habe ich 19 Euro auf
einmal bekommen. Aber der tägli-
che Schnitt liegt bei 15 bis 25
Euro.“


